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Herren Landesklasse Gr. 10

TSV Mimmenhausen : TTC Singen II 
Samstag, 28.01.2023, 19:00 Uhr

Beck bleibt gegen den TTC Singen II ungeschlagen

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV Mimmenhausen am vergangenen Samstag in
der Herren Landesklasse Gr. 10 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war
insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel des Heimteams setzte Günter Maier. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Andreas Beck nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Das Doppel zwischen Beck / Häge und Messuri / Schufft endete mit
einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im vierten
Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und ebenso wie der letzte Satz mit nur zwei Bällen
Unterschied endete. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Hermann / Lerner gegen Mehne / Rivizzigno. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst
nach 38 Punkten mit einem verlorenen Satz für Hermann / Lerner beendet wurde. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Hermann / Maier ihren Gegnern Napoletano / Hander
letztlich beim 6:11, 8:11, 19:17, 9:11 nicht gefährlich werden. Bemerkenswert war hierbei der dritte
Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem Satzerfolg für Hermann / Maier endete. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Andreas Beck
überzeugte im Match gegen Nico Rivizzigno, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Jürgen Häge bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Martin
Mehne. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied.
Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Die gewinnbringende Taktik fehlte Leon Hermann bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Marco Napoletano ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten,
wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Das musste man
neidlos anerkennen. Völlig ungefährdet war hingegen der Sieg von Andreas Lerner gegen Thomas
Messuri nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:6, 3:11, 11:7 nicht verloren. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Nur einen Satz verlor Timothy Hermann bei seinem Sieg gegen Marcel Schufft und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Oliver Hander zeigte
Günter Maier seinem Gegner die Grenzen auf. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Zwar brachte Martin Mehne Andreas Beck phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Andreas Beck mit 3:1 durch. Zwar brachte Nico Rivizzigno Jürgen Häge phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Jürgen Häge mit 3:1 durch. 2:3 hieß es wiederum am Schluss, als Leon
Hermann und Thomas Messuri sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marco Napoletano wurden
Andreas Lerner unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Zwar brachte Oliver Hander Timothy
Hermann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Timothy Hermann mit 3:1 durch. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Günter Maier Marcel Schufft in fünf Sätzen. Das war
nichts für schwache Nerven. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Mimmenhausen nun ein Punktekonto von 16:4 Punkten auf,
während der TTC Singen II vor dem nächsten Spiel, das am 11.02.2023 gegen den TTC
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Bräunlingen ansteht, 16:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Mimmenhausen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.02.2023 gegen den RV Bittelbrunn.

 Statistik:
 TSV Mimmenhausen

Doppel: Beck / Häge 1:0, Hermann / Lerner 0:1, Hermann / Maier 0:1 
Einzel: A. Beck 2:0, J. Häge 1:1, L. Hermann 0:2, A. Lerner 1:1, T. Hermann 2:0, G. Maier 2:0 

 TTC Singen II
Doppel: Mehne / Rivizzigno 1:0, Messuri / Schufft 0:1, Napoletano / Hander 1:0 
Einzel: M. Mehne 1:1, N. Rivizzigno 0:2, T. Messuri 1:1, M. Napoletano 2:0, O. Hander 0:2, M.
Schufft 0:2


